














Zeit sich zu solidarisieren
Zeit sich das eigene Leben zurückzuholen
Zeit für die Mayday-Parade

Fast überall in Europa hat sich die Bewegung der Prekären 
formiert, die Bewegung der Flexibilisierten, der Entsicherten, 
der Jederzeit-Verfügbaren, die Bewegung der PraktikantInnen, 
der Billig-JobberInnen, der Hartz-IV-EmpfängerInnen und der 
Scheinselbständigen. Besonders prekär: Die Situation von 
Flüchtlingen, die oft ohne jegliche Rechte für Hungerlöhne 
schuften müssen.

Gegen die Prekarisierung von Leben und Arbeit protestierten 
letztes Jahr 6000 Leute auf der ersten Berliner Mayday-Parade. 
Mit der Parade machten sie deutlich: Neue, kreative Formen von 
Protest und Widerstand sind nötig und möglich. Daran knüpfen 
wir an: Kommt zur Parade, organisiert Aktionen, lasst euch was 
einfallen! Kommt am 1. Mai um 14 Uhr zum Lausitzer Platz in 
Kreuzberg. Mayday, Mayday! .............Infos: berlin.euromayday.org

1.5.07 // 14 Uhr // Lausitzer Platz // Kreuzberg // Berlin
Auftaktkonzert mit Bernadette La Hengst
Rhythm King And Her Friends

22.4.07 // 19 Uhr // Diskussionsveranstaltung im Kato 
(U-Bhf Schlesisches Tor): 
»Prekär arbeiten und Leben – Individuell 
akzeptieren oder organisiert widerstehen?«
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